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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An die CSL Behring GmbH

Prüf ungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der CSL Behring GmbH, Marburg - bestehend aus der
Bilanz zum 30. Juni 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäfts-
jahr vom 1. Juli 2021 bis zum 30. Juni 2022 sowie dem Anhang, einschlieBlich der
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus
haben wir den Lagebericht der CSL Behring GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Juli
2021 bis zum 30. Juni 2022 geprüft. Die in Abschnitt lll. des Lageberichts ent-
haltene Erklärung zur Unternehmensführung nach g 2891 Abs. 4 HGB (Angaben zur
Frauenquote) haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften
nicht inhaltlich geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den

deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften
und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäBiger
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 30. Juni 2022 sowie ihrer
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Juli 2027 bis zum 30. Juni 2022 und

vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage der Gesellschaft. ln allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht
in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen

Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar. Unser Prüfungsurteil zum Lagebericht erstreckt sich nicht auf
den lnhalt der oben genannten Erklärung zur Unternehmensführung.

GemäB 8322 Abs.3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-

dungen gegen die OrdnungsmäBigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts
geführt hat.
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Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Überein-

stimmung mit 5 317 HGB unter Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer
(lDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäBiger Abschlussprüfung

durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist

im Abschnitt ,,Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-

schlusses und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend be-

schrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den

deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere

sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen
erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise

ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum

Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Sonstige lnformationen

Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen lnformationen verantwortlich. Die

sonstigen lnformationen umfassen die oben genannte Erklärung zur Unternehmens-
führung nach Q 2B9f Abs. 4 HGB (Angaben zur Frauenquote).

Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und Lagebericht erstrecken sich nicht
auf die sonstigen lnformationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prü-

fungsurteil noch irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab.

lm Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die sonstigen
lnformationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen lnformationen

wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, Lagebericht oder unseren

bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen,

dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen lnformationen vorliegt,
sind wir verpf lichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusam-

menhang nichts zu berichten.

222-OOL900
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahres-
abschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresab-

schlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen

Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahres-

abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,

Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen

Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit

den deutschen Grundsätzen ordnungsmäBiger Buchführung als notwendig bestimmt

haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von

wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-

antwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmens-

tätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in
Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig,

anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilan-

zieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegen-
stehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des

Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang

steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen

Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und MaBnahmen (Systeme), die sie als

notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstim-

mung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen

und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu können.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungs-
prozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts.

322-001900



EY

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahres-
abschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten -
falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild

von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit
dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen

und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref f end darstellt, sowie einen Be-

stätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und

zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit, aber keine Garantie dafür,
dass eine in Übereinstimmung mit I317 HGB unter Beachtung der vom lnstitut der
Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäBiger
Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus VerstöBen oder Unrichtigkeiten resul-
tieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet
werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahres-
abschlusses und Lageberichts getrof f enen wirtschaftlichen Entscheidungen von

Adressaten beeinf lussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäBes Ermessen aus und bewahren eine

kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder
unbeabsichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lage-

bericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken

durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind,

um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass

wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei VerstöBen
höher als bei Unrichtigkeiten, da VerstöBe betrügerisches Zusammenwirken,
Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen
bzw. das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können;

422-001900
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gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses
relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts
relevanten Vorkehrungen und MaBnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen,

die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem

Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzu-
geben;

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den
gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammen-
hängenden Angaben;

ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetz-

lichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung
der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungs-
nachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereig-

nissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit

der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können.
Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben
im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifi-
zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum

Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünf-
tige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesell-

schaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortf ühren kann;

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den lnhalt des Jahres-
abschlusses einschlieBlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die

zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäBiger
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt;

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine

Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der
Gesellschaf t;
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führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis aus-

reichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere
die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zu-
grunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachge-

rechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein

eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu

den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erheb-
liches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den

zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den ge-
planten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfest-
stellungen, einschlieBlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir
während unserer Prüfung feststellen.

Eschborn/Frankfurt am Main, 2. Dezember 2022

Ernst & Young GmbH
Wirtschaftsprüf ungsgesellschaft

Signctl by: VON SEIDEL CHRISTOPH Signcd hy: SCHMIDT SEBASTIAN

von Seidel
Wirtschaf tsprüf er

Schmidt
Wirtschaf tsprüf er
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Brlanz der CSL Behring GmbH, Marburgr zum 30. lun2022

30.06.2022 30.06.2021

TI]UR TEUR

Aktiva

A. Änlagcvermögen

I. ImmatcricllcVermögensgegenstände

II. Sachanlagen

III. Finanzanlagcn

B. Umlaufvcrmögen

Vorräte

1. Roh , Flills und Bctricbsstoffc

2. Unfcrtigc Erzcugnisse

3. Fcrtigc Firzeugnisse

4. gclcistcte Änzahlungcn

II, Fordcrungen und sonstigc Vcrmögcnsgegenständc

1. Fordcrungcn aus l-icferungen und I-eistungcn

2. Fordcrungcn gcgcn vcrbundcnc Untcrnehmen

3. Sonstigc Vermögcnsgegcnständc

III. I(asscnbcständc und Guthabcn bci I{rcditinstitutcn

C. Rcchnungsabgrcnzungspostcn

Bilanzsumme

Passiva

A. lrigenkapital

I. Gczeichnctcsl(apital

II. Kapitalrücklagc

IlL Gcwinnvortrag

B. Rückstellungen

1. Rückstcllungcn für Pensionen und ähnJichc Vcrpflichtungcn

2. Sonstige Rückstcllungcn

C. Vcrbindlichkeiten

42.743

81.2.942

28.108

8.689

762.004

28.108

883.793 798.801

76.362

479.486

237.745

11,343

72.501

527.319

251.522

25.489

804.936 876.831

59.530

864.652

23.252

76.286

940.333

1.628

947 .434 1,018,247

1 1.668 25.613

1.764.038

2.689

1.920.691

7.952

2.650.520 2.727.444

25.56s

325.183

55.397

25,565

325.183

55.397

406.'t45 406.145

174.026

137.146

145.916

151.660

311.'t72 297.576

1. Vcrbindlichkeiten gcgcnübet I(rcditinstitutcn

2. Ilrhaltcnc Änzahlungen auf Bcstcllungen

3. Vcrbindlichkeitcn aus l-icferungcn und l-eistungen

4. Verbindlichkcitcn gegenübcr vcrbundcncn Unternehmcn

5. Sonstigc Vcrbindlichkciten

davon aus Steucrn TEUR 23.465 0{ TIIUR 17.233)

- davon im Rahmen dcr sozialcn Sicherheit TEUR 88 (VJ TEUR 36)

199.594

3.351

26.041

1.631.907

72.310

184.559

1.944

61.455

1.7 42.400

27.365

1.933.203 2.017.723

Bilanzsumme

22-OO1900
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CSL Behring GmbH, Marburg
Gewinn- und Vedustrechnung fi:r 2027/2022

1. Umsatzctlösc
2. Vermindcrung oder Flrhöhung des Bcstands

an fcrtigcn und unfcrtigcn Flrzcugnisscn

3. ÄndereaktivicrtcEigcnleistungcn
4. Sonstigc beriebliche Erträgc

davon Erträgc aus dcr Währungsumrcchnung
T8UR237.462 (VJ TEUR 113.378)

5. Matcrialaufivand
Äufwendungen für Roh-, Flilfs und Betricbsstoffc
Äufwcndungcn für bczogcnc I-eistungcn

6. Personalaufwand

Löhnc und Gehältcr
Soziale Äbgabcn und Aufwcndungcn für
Altcrsvcrsorgung und für Untcrstützung
davon für Ältcrsvcrsorgung

TEUR 38.3s3 (1/J TEUR 35.598)

7. Abschtcibungen auf immatcriellc Vcrmögcnsgcgcnstände

dcs Anlagcvemögens und Sachanlagen

8. SonstigebctricblicheÄufwcndungen
davon Aufwendungen aus dcr Wähtungsumrcchnung
TriuR 216.616 0f TrlUR 123.849)

davon Aulwendungcn aus der Anwcndung dcr Art. 66 und 67

Äbs, 1 bis 5 EGFIGB (jbcrgangsvorschriften zum BilMoG)
TIiUR 1.176 0f TEUR 1.218)

9. Erträgc aus Bctciligungen
davon aus verbundcncn Untcrnchmcn
TF.UR2.270 0{ TEUR 3.310)

10. Sonstigc Zinscn und ähnlichc lirträge
davon aus vcrbundcnen Unternehmen
TEUR 1.881 0{ TEUR 1.109)

11. Zinsen und ähnlichc Aufwcndungcn
davon an verbundenc Untcrnchmcn
TrlUR 71s 0l TEUR 0)

davon Aufwcndungen aus dcr 
^bzinsungTIIUR 3.235 (VJ TEUR 3.803)

12, Iirgebnis nach Stcucrn

13. Sonstige Steucrn

14. Aufgrund cines Gewinnabführungsvcrtragcs abgcführte Gewinne

1 5. Jahresüberschuss/Jahresfchlbctrag

TEUR

,1.207.624

221.847

01.0'7.2021-

30.06.2022

TEUR

2.234.873

-61.610

1.263

243.713

1.429.471

,272.194

-48.1 10

,380.272

2.270

1.881

-4.493

287.850

262

287.588

TI],UR

1.1 18.708

-175.929

01.07.2020

30.06.2021.

TEUR

2.508.722

,20.1 88

17.782

119.857

a)

b)

a)

b)

198.657

73.537

-242.991

-74.417

1.,294,631

,317.408

46.548

353,486

3.310

1.195

,6.525

612.074

_117

-671.957

00
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CSL Behring GmbH, Marburg

Anhang
ftr das Geschäft$ahr uom /. Jali 2021 bis rynt 30. Juni 2022

ALLGEMEINE ANGABEN ZUR GESELLSGHAFT UND ZUM JAHRESABSCHLUSS

(1) Allgemeine Angaben

Die CSL Behring GmbH Marburg ist im Handelsregister des Amtsgerichts Marburg unter HRB 1056
eingetragen und hat ihren Firmensitz in D-35041 Marburg, Emil-von-Behring-Straße 76.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte nach den Vorschriften der $$ 242 ff. und $$ 264 ff. des
Handelsgesetzbuches (HGB) sowie nach den einschlägigen Vorschriften des GmbH-Gesetzes. Es gelten
die Vors chriften für große I{apitalges ells chaften.

Der Abschluss umfasst die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und den Anhang (einschließlich
Anlagespiegel, Verbindlichkeitenspiegel). Die Gewinn- und Vedustrechnung ist nach dem
Gesamtkos tenverfahren gegliedert.

Um die I{arheit der Darstellung zu verbessern, wurden einzelne Posten der Bilanz zusammengefasst und
in diesem Anhang gesondert aufgegliedert und edäutert. Aus dem gleichen Grund werden die Angaben zur
Mitzugehörigkeit zu anderen Posten ebenfalls an dieser Stelle gemacht.

ANGABEN ZU DEN BILANZIERUNGS. UND BEWERTUNGSMETHODEN

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses sind im \üTesendichen unverändert die nachfolgenden
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden maßgebend.

(2.1) Anlagevermögen

Entgeldich erwotbene immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens werden mit ihren
Anschaffungskosten abzügLich planmäßiger linearer Abschreibungen aktiviert.

22-00't900 1t18



CSL Behring GmbH, Marburg

Die Aktivierung der Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens erfolgt zu Anschaffungs- oder
Herstellungskosten unter Berücksichtigung der planmäßigen Abschreibungen. Gegenstände, deren
Nutzung zeidich begrenzt ist, werden entsprechend ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauet linear
abgeschrieben. Eigenleistungen werden außer bei immateriellen Vermögensgegenständen aktiviert. Z:nsen
auf Fremdkapital werden nicht aktiviert. Soweit eine voraussichdich dauernde \ü/ertminderung vodiegt,
wird auf den niedrigeren beizulegenden \7ert abgeschrieben. Geringwertige Anlagegüter bis zu einem $fert
von EUR 250 wurden rm Ztgangsjahr voll abgeschrieben. Fiir Zugange mit Anschaffungskosten von über
EUR 250 bis EUR 1.000 wurde ein steuedicher Sammelposten aus Vereinfachungsgründen auch in der
Handelsbilanz gebildet, der linear auf 5 Jahre abgeschrieben wird. Die Abschreibungen auf Zugänge des
Sachanlagevermögens werden im Übrigen zeitanteilig vorgenommen.

Bei den Finanzanlagen handelt es sich um Anteile an verbundenen Unternehmen. Die Anteile werden mit
ihren Anschaffungskosten angesetzt. Soweit eine voraussichtlich dauernde Wertminderung vodiegt, wird
auf den niedtigeren beizulegenden \ü7ert abgeschrieben.

(2.2) Unlaufvermögen

Die Vorräte werden zu Anschaffungs- und Herstellungskosten bzw. zu den niedrigeren Tageswerten
angesetzt.

Die Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sind zu durchschnittlichen Einstandspteisen bewertet.
Abwertungen aufgrund niedrigerer rüTiederbeschaffungskosten auf Basis des vom Beschaffungsmarkt
abgeleiteten Zeitwertes werden berücksichtigt.

Die unfenigen und fertigen Erzeugnisse sind mit Herstellungskosten bewerter.

Die Herstellungskosten basieren auf den direkt zurechenbaren Materialeinzelkosten, Fertigungslöhnen und
Sondereinzelkosten. \üTeiterhin werden auch Ferrigungs- und Materialgemeinkosten sourie Abschreibungen
in angemessenem Umfang berücksichtigt. Zinsen auf Fremdkapital werden nicht aktiviert.

In allen Fällen wird vedustfrei bewertet, das heißt, es werden von den voraussichtlichen Verkaufspreisen
Abschläge für noch anfallende I(osten vorgenommen. Bei der Ermittlung des niedrigeren beizulegenden
lferts von unfertigen und fettigen Erzeugnissen werden die Verhältnisse am Äbsatzmarkt berücksichtigt.

Alle erkennbaren Risiken im Vorratsvermögen, die sich aus Überbeständen, geminderrer Verwertbarkeit
aufgrund qualitativer Mängel, kurzer Restlaufzeiten sowie niedrigerer beizulegender Werte ergeben, sind
durch angemessene Abwertungen berücksichtigt. Für Veduste aus Liefer- und Äbnahmeverpflichtungen
werden in angemessener Höhe Rückstellungen gebildet.

Abgesehen von handelsüblichen Eigentumsvorbehalten sind die Vorräte frei von Rechten Dritter.

Forderungen und sonstige Vermögensstände werden zum Nennwert bewertet; erkennbare Risiken sind
durch \üTertberichtigungen berücksichtigt.

(2.3) Eigenkapital

Das gezeichnete I(apital ist mit dem Nennwert angeserzt.
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(2.4) Rückstellungen

Die Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichrungen werden nach der
Anwartschaftsbarwertmethode (Projected Unit Credit Method) unter Verwendung der ,,Richttafeln 2018
G" ermittelt.

Dabei wurden folgende Parameter berücksichtigt:

ino/u 30.06.2022 30.06.2021

Abzinsungsfaktor

Gehaltstrend

Rententrend

BBG-Trend

1,,77

3,00

2,00

2,50

2,09

3,00

2,00

2,50

Der zugrunde gelegte Rechnungszins für die Abzinsung der Pensionsverpflichtungen entspricht dem zum

Juni 2022 von der Deutschen Bundesbank ermittelten und veröffentlichten durchschnittlichen
Marktzinssatz der vergangenen zehn Jahre bei einer angenommenen Restlaufzeit von 1 5 Jahren.

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken aus ungewissen Verbindlichkeiten
und für drohende Veduste aus schwebenden Geschäften. Sie sind in Höhe des nach vernünftiger
kaufmännischer Beurteilung norwendigen Erfüllungsbetrags (d. h. einschließlich zukünftiger l(osten- und
Preissteigerungen) angesetzt. Rückstellungen mit einer Resdaufzeit von mehr als einem Jahr werden
abgezinst.

Die Rücksteliungen für Altersteilzeit umfassen bereits abgeschlossene Altetsteiizeitverträge. Der zur
Berechnung der Rückstellungen für A-ltersteilzeit verwendete Diskonrierungszins beträgt 0,35% (fj.
0,39%). Die ausschließlich der Erfüliung der Altersversorgungsverpflichtungen dienenden, dern Zugnff
aller übrigen Gläubiger entzogenen Vermögensgegenstände (Deckungsvermögen i.S.d. S 246 Jtl:,s.2 Satz 2
HGB) werden mit ihrem beizulegenden Zettwen mit den Rücksteliungen verrechnet. Der zur Berechnung
der Rückstellungen für Arbeitsjubiläen verwendete Diskontierungszins beträgt 1,36% N| 1,,45o/o).

(2.5) Vetbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind zum Erfr.illungsbetrag angesetzt.

(2.6) Währungsumrechnung

Auf fremde Währung lautende Vermögensgegenstände und Schulden werden mit dem Devisen-
kassamittelkurs zum Abschlussstichtag umgerechnet. Bei einer Resdaufzeit von mehr als einem Jahr wird
das Realisarionsprinzip ($ 252 Abs.1 Nr. 4 Haibsatz 2 HGB) und das Änschaffungskostenprinzip ($ 253
Äbs. 1 Satz 1 HGB) beachtet.

Die in der Gewinn- und Vedustrechnung ausgewiesenen davon-Vermerke zur Währungsumrechnung
enthalten sowohl realisierte als auch nicht realisierte \ü/ährungskursdifferenzen.
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ANGABEN ZUR BILANZ

(3) Entrvicklung des Anlagevetmögens

Stand zum
01.07.2021

TEUR

Anschaffungs- und Herstellungskosten

ZugängeUmbuchungen Abgänge
TEUR TEUR TEUR

Stand zum
30.06.2022

TEUR
I. Immatedelle

Vermögensgegenstände

1. Entgeldich erworbene
Software

2. Entgeldich erworbene
Produktions- und
Vertriebsrechte

3. Geleistete Anzahlungen

II. Sachanlagen

1. Gebäude

2. Technische Anlagen und
Maschinen

3. Ändere Anlagen, Betriebs-
und Geschäftsausstattung

4. Geleistete Änzahlungen und
Anlagen in Bau

Ill. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen

Gesamt

28.1,6L 36.664 71, 0 64.896

86.855 2.4s1 15.309 0 104.6i5

583.674 10.389 26.633 -6 620.690

22.544 616 71 0 23.231

0

5.617

35.363

685

0

0

0

0

35.363

6.302

76.925 2.41,4 2.586 -15 81.910

s45,782 86.536 -44.599 -10.288 577.431.

1..293.236 101,.794 -71. -10.309 1,.384.646

28.108 0 0 0 28.108

28.108 0 0 0 28.108

7.349.505 138.454 0 -10.309 7.477.650
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(3) Entwicklung des Anlagevermögens -
Fottsetzung

Stand zum
01.07 .2021

TEUR

Äbschreibungen

Zugänge Umbuchungen
EUR EUR

Abgänge
EUR

Stand zum
30.06.2022

TEUR
I. Immaterielle

Vermögensgegenstände

1. Entgeldich erworbene
Software

2. E ntgeldich erworbene
Produktions- und
Vertriebsrechte

3. Geleistete Anzahlungen

II. Sachanlagen

1. Gebäude

2. Technische Anlagen und
Maschinen

3. Andere Anlagen, Betriebs-
und Geschäftsausstattung

4. Geleistete Anzahlungen und
Anlagen in Bau

III. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen
Unternehmen

Gesamt

-19.472 -1.208

-1.473

0

0 0 -20.680

-1.473

0

0

0

0

0

0

0

-1,9.472 -2.681 0 0 ,22153

-37.91,3 -3.099

-437.824 -30.722

-55.495 -6.668

9

9

0

0 -41.003

2 -468.553

15 -62.148

0 -4.940 0 4.940 0

-531.232 -45.429 0 4.957 -571.704

0 0 0 0 0

-550.704 -48.110 0 4.939 -593.857
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(3) Entwicklung des Anlagevetmögens - Fottsetzung

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeldich erworbene Software

2. Entgeldich erworbene Produktions- und
Vertriebstechte

3. Geleistete Anzahlungen

II. Sachanlagen

1. Gebäude

2. Technische Anlagen und Maschinen

3. Andere Aniagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

4. Geleistete Änzahlungen und Äniagen in Bau

III. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen

Buchwerte

30.06.2021, Veränderungen
TEUR TEUR

30.06.2022

TEUR

2.551

33.890

6.302

42.743

63.61,2

1,52.1,37

1,9.762

577.431

3.072

0

5.61,7

8.689

48,942

145.850

21.430

545.782

-521

33.890

685

34.0s4

1,4.670

6.287

-1.668

31.649

81,2.942 762.004

28.108 28.108

50.938

0

28.108

883.793

28.108

798.801

0

Gesamt 84.992

Im Geschäftsjafu 2021,/22 wurden Eigenleistungen in Sachan-lagen in Höhe von EUR 1,3 Mio, ffj
EUR 17,8 Mio.) aktiviert und außetplanmäßige Abschreibung von Sachanlagen in Höhe von EUR 4.9 Mio.
(Vi EUR 0) vorgenommen.

(4) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Sämdiche Forderungen aus Liefetungen und Leistungen haben wie im Vorjahr eine Resdaufzeit von bis zu
einem Jahr.
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(5) Fotdetungen gegen verbundene Unternehmen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

d a ao n gegen G e se / lschaftu'

Dadehens forderungen gegen verbundene Unternehmen

dauon aas Cath-Pooling

Gesamt

30.06.2022
TET]R

30.06.2021

TEUR

397.520

39/.544

467.132

326.526

480.460

tJ.584

459.873

323.805

864.652 940.333

Die Darlehensforderungen beinhalteten Forderungen aus dem Cash-Pooling gegen CSL Plasma GmbH,
Marburg, CSL Holdings Inc US, I(ng of Prussia, USA, CSL Behring Innovation GmbH, Marburg, CSL
Behring GmbH, rJfien, Österreich, CSL Behring Lengnau AG, Lengnau, Schweiz, CSL Behring NV,
Mechelen Belgien, sowie Dadehen gegenüber der CSL Finance GmbH, Marburg, der CSL Behring s.r.o,
Prag, Tschechische Republik, der CSL Behring I(.f.t., Budapest, Ungarn, der CSL Behring Sp. z o.o.,
Bratislava, Polen, der CSL Behring Slowakai s.r.o., Slowakai, der Caiimmune Inc. USÄ, Tucson, USA, der
Calimmune Pty Ltd. Australia, Potts Point, Australia sowie der CSL Holdings GmbH, Marburg.

Alle Forderungen gegen verbundene Unternehmen haben rvie im Vorjahr eine Restlaufzeit von unter einem

Jatu.

(6) Sonstige Vetmögensgegenstände

30.06.2022
TEI]R

30.06.2021

TEUR

Übrige Vermögensgegenstände

dauon tzit einer Rutlaufryit uon tzehr a/s einen Jahr (0)

(7) Eigenkapital

Alle Anteile am gezeichneten I(apital in Höhe von EUR 25.564.594,06 werden von der CSL Behring
Beteiligungs- und Verwaltungs GmbH & Co. I(G, Marburg, gehalten.

Der Gesamtbetag der gemäß $ 268 Abs. 8 HGB ausschütungsgesperrten Rücklagen betrug TEUR 18 aus
der Aktivierung von Vermögensgegenständen zum beizulegenden Zeirwert.

23.252

(0)

1,.628
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(8) Rückstellung für Pensionen und ähnliche Vetpflichtungen

Die in der Bilanz ausgewiesene Pensionsrückstellungbeziffene sich auf EUR 174,0 Mio. (VJ EUR 145,9
Mio.) und betrifft aus schließlich Zusatzv ers organgsleistungen.

Der im Rahmen des Bilanzrechtsmodernisiefl.rngsgesetzes ermittelte Zuführungsbetrag (EUR 17,1 Mio.)
wird seit dem Geschäftsjahr 20ll gleichmäßig auf den Zertratmbis 2024 mit mindestens 1/14 p. a. verteilt.
Der Zuführungsbetrag des Geschäftsjahres 2021 /22 (E,UR 1,2 Mio.) wurde gesondert als davon-Vermerk
bei den sonstigen berieblichen Aufwendungen als ,,Aufivendungen nach Art. 67 Abs. 1 Satz 1. EGHGB"
erfasst. Der verbleibende Betrag von EUR 2,4 Mio. (Unterdeckung) wird in den Jahren 2023 bis 2024 zu
mindestens EUR 1,2 Mio. proJahr zugeführt.

Mit der Regelung zur handelsrechdichen Bewertung von Pensionsrückstellungen vom 1,7.März 2016 sind
ab dem Geschäftsjahr 2015/1,6 Pensionsrückstellungen unter Annahme des durchschnitdichen Zinssatzes
der letzten l0Jahre zt>zuzinsen.

Hieraus ergeben sich folgende bilanzielle Ansätze:

TEUR

30.06.2022

Zinssatz

7 Jahres Zins

l0 Jahres Zins

1,91..200

176.460

1.360

1.77%

Unterschiedsbetrag 74.740

Der Unterschiedsbetrag nach $ 253 Abs. 6 HGB in Höhe von EUR 1.4,7 Mio. wird durch frei verfügbare
Rücklagen abgedeckt.

Die Mitarbeiter der CSL Behring GmbH gehören außerdem zwei Pensionsplänen (Penka 1 oder Penka 2)
mehrerer Arbeitgeber an, welche von der rechtlich selbständigen Pensionskasse der Mitarbeiter der
Hoechst-Gruppe WaG (Penka 1) und der Höchster Pensionskasse WaG @enka 2) verwaltetwerden. Die
CSL Behring GmbH und deren Mitarbeiter zahlen Beiträge zu den Pensionsplänen und erwerben dadurch
Pensionsansprüche.

Die Firmenbeiträge der Penka 1 sind von der Pensionskasse vorgegeben und dazu bestimmt, die auf
versicherungsmathematischen Annahmen basierende a) erwartende Verpflichtung abzudecken. Die
Firmenbeittäge zur Penka 2 stehen aufgrund einer Betriebsvereinbarung fest und sind fix. Gegenüber den
Pensionskassen kann in der Regel keine Subsidiärhafrung erwachsen, da die Penka 1 die Firmenbeiträge so
bemisst, dass hierdurch die zugesagten Leistungen erbracht und erwaige Verwaltungskosten gedeckt
werden. Die (N{rndest-)Leistungen der Penka 2 sind so vorsichtig bemessen, dass eine Subsidiarhaftung
aktuell ebenfalls praktisch ausgeschlossen werden kann. Die Beiträge der CSL Behring GmbH an die Penka
1 betrugen im Geschäfts jahr 6000/o det Mitarbeiterbeiträge für Penka 1 (Beiträge im Jahr 2021, /22 EUR 6,4
Mio.) und 100% det Mitarbeiterbeiträge für Penka 2 (Beitäge im Jahr 2021/22 EUR 1,8 Mio.). Die
laufenden Beitragszahlungen wurden als Aufwand aus beitragsorientierten Plänen im operativen Ergebnis
des Geschäfts jahres erfasst.
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(9) Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rücksteilungen beinhalteten im Wesendichen mitarbeiterbezogene Rückstellungen,
Rückstellungen für ausstehende Rechnungen sowie Rückstellungen fiir Preisnachlässe, Rabatte und Boni.

Die Rückstellungen für Altersteilzeitverpflichtungen in Höhe von EUR 3,8 Mio. ffj EUR 3,3 Mio.) wurden
mit Vermögensgegenständen verrechnet, die ausschließlich der E,rfüllung von Schulden aus
Altersteilzeitverpflichtungen dienen. Aus der Neubewertung des Deckungsvermögens wurden weder
Erträge noch Aufwendungen erfasst. Die Vermögensgegenstände hatten zum 30. Jun 2022 einen
Markrwert von EUR 0,7 Mio. (Vl EUR 0,6 Mio.) und Anschaffungskosten von El-lR 0,7 Mio. Cr'i EUR 0,5
Mio.). Der Erfüllungsbetrag der Altersteilzeitverpflichtungen belief sich zum Bilanzstichtag auf EUR 4,5
Mio. (/j EUR 3,9 Mio.).

Der Marktwert der Vermögensgegenstände entspricht dem Börsenkurswert der Fondsanteile in
Fondswährun g zum Bllanzstichtag.

Auf Basis des Tarifvertrages Lebensarbeitszeit und Demografie Chemie vom 16. April 2008 wurde ein
Demografiefonds für alleTatfmitarbeiter(innen) gebildet. In diesen erfolgen regelmäßig Einzahlungen, die
bei einem Treuhänder auf der Grundlage eines Treuhandvertrages angelegt werden. Die entsprechenden
Rückstellungen und die zugehörigen Forderungen gegen den Treuhänder aus den angelegen Mitteln
(Planvermögen) werden gemäß $ 246 Abs. 2Satz2 HGB miteinander verrechnet. Die Anschaffungskosten,
der vollständig verrechnete Marktwert der Vermögensgegenstände sowie der Erfüliungsbetrag der
entsprechenden Rückstellungen bel,iefen sich auf BUR 11,7 Mio. ffj EUR 11,6 Mio.) Eine Verrechnung
von Aufivendungen und Erträgen fand im Berichtsjahr in Höhe von EUR 2,3Mto. (V, EUR 0,6 Mio.) statt.
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(10) Vetbindlichkeiten

Vetbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

- dauon mit einer Ikstlatfqltit bis 71 eineru Jahr

- dauon mif einer RestlarfTeit 4aischen einen ztnd finf Jabren

- dauon mit einer Rutlatfryit uon neltr als finf Jahrcn

Ethaltene Anzahlungen auf Bestellungen

- dauon nit einer Rutlarfryit bis 4,r einen Jahr

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

- dauon mit einer Rest/aufqeit bi: 4.t einen Jahr

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen

- dauon aat I-teferungen und Leiskrnqen

- daaon aus Dailehen

- dauon arc Cathpooling

- dauon gegentiber Ce.relhcbafter

- dauon nit einer Rutlaufryit bh 4r einezt Jahr

- dauon tzit einerRestlatfqeit Tluivhen einen andfünfJabren

- dauon mit einer Re$laufryit uon ntehr als fünf Jahren

Sonstige Vetbindlichkeiten

- dauon nit einer Rutlaufryit bis 4r einen Jahr

- dauon ntit einer Re$laufryit 4uivhen einen und finf Jahren

- dauon rtit einer Restlaafryit uon ruehr als füttf Jahrcn

Gesamt

30.06.2022

TEUR

30.06.2021

TEUR

799.s94

35.1)5

163.t93

1.066

3.351

t.t5t

26.041.

26.041

7.637.907

153.922

0

I8 3.295

594.692

1 .631.907

0

0

72.310

64.550

3.441

4.t19

184.559

30./ 38

120.550

3J.871

1.944

1.944

67.455

61.455

1..742.400

490.293

0

894.272

7.083.985

/.742.400

0

0

27.365

19.940

3.849

t.576

1,.933.203 2.077.723
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Zur Sicherung der Verbindlichkeiten gegenüber I(reditinstituten in Höhe von EUR 199,6 Mio. (r'1
EUR 184,6 Mio.) hat die CSL Limited, Parkville, Australien, mit Datum vom 13. September 2017 garantrert,
für die Rückzahlung dieser Verbindlichkeiten gegenüber dem Ifteditinstitut einzustehen.

ANGABEN ZUR GEWINN. UND VERLUSTREGHNUNG

(11.) Umsatzedöse

01.07 .2021-
30.06.2022

TEUR

01.07.2020-
30.06.2021

TEUR

Geschäftsbereiche

Erzeugnisse und Handelswaren

RohstoffvcrkäLr[e und sonstige

Gesamt

Regionen

Europa

dauon Etryugnisse und Hande /sn atztt

dauon Rohstffierkiitfe and Son$ige

Nordametika

da ao n Erqe ugn is se u n d H a nde /su,a ren

d a u o n Ro h s tofa e t*ä ufe a n d .\' o n s tige

Asien

dauon ErTetgnitrc and Handelnnrcn

da uo n Ro h $offuerkärfe u n d 5' o n s tige

Übrige Gebiete

dauon ErTeugrisse and Hande/suarcn

d a u o n ko h s to.fue rk ri tfe n n d .\' o n s tige

Gesamt

2.1.47.408

87.465

2.322.319

186.403

2.234.873 2.508.722

1.186.103

1 .149.1 89

36.914

806.115

792.506

1 ).609

145.847

145.1/9

728

96.808

60.594

t6.214

1.174.463

1.083.485

90.978

7.033.954

t .005.60)

28.3 5 7

168.989

168.046

943

131..316

65.1 85

66.1il

2.234.873 2.508.722

In den Umsatzerlösen sind periodenfremde Erträge in FIöhe von EUR 3,1 Mio. und periodenfremde
Umsatzminderungen in Höhe von 1.7,7 Mio. EUR enthalten.
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(12) Sonstige betriebliche Eträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von EUR 243,7 Mio. M EUR 119,9 Mio.) beinhalten im
\Wesendichen l(ursgewinne aus Fremdwährungen in Höhe von EUR 237,5Mio.01 EUR 113,4 Mio.).

Periodenfremde Erträge in Höhe von EUR 8.1 Mio. (Vi EUR 3,2 Mio) enthielten überwiegend Erträge
aus der Auflösung von Rückstellungen.

(13) Materialaufivand

Der Materialaufwand in Höhe von EUR 1.429,5 Mi". OJ 1.294,6 Mio.) beinhaltet periodenfremde
Aufwendungen in Höhe von EUR 5,0 Mio. 0,J EUR 8,5 Mio.) aus der Fremdwährungsumbewertung der
Vorräte.

(14) Anzafi der Mitarbeiter

Die jahresdurchschnitdiche Änzahl der festangestellten Mitarbeiter betrug:

2021/22

Produktion

Verwaltung

Vertrieb

2.505

75

228

Forschung und Entwicklung

Gesamt 2.837

(15) Sonstige bettiebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Äufivendungen in Höhe von EUR 380,3 Mio. M EUR 353,5 Mio.) enthielten
I(onzernbelastungen, I(utsveduste aus Fremdwährungen EUR 216,6 Mio. (VJ EUR 123,8 Mio.), sowie
überwiegend Fremdleistungen, Vertriebsaufvzendungen, Versicherungsprämien, Mietaufwendungen,
Prüfungs- und Beratungskosten, sowie Aufwendungen nach Art. 67 Abs. 1, Satz 1, EGHGB (Aufstockung
der Pensionsrückstellung) in Höhe von EUR 1.,2Mio. Cy'j EUR 1,2 Mio.)

29
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(16) Steuem vom Einkommen und vom Ertrag

Im Rahmen der ertragsteuerlichen Organschaft mit dem Organträger CSL Behring Beteiligungs- und
Verwaltungs GmbH & Co. I{G fielen bei der CSL Behring GmbH keine Steueraufivendungen für das
Iaufende Geschäftsjahr sowie keine latenten Steuern an.

Sämdiche latente Steuern wurden daher auf Ebene der Organträgerin ermittelt und gegebenenfalls dort
bilanziert.

(17) Sonstige Steuern

Bei den sonstigen Steuern handelte es sich um Grundsteuer.

(18) Gewinnverwendung

Äufgund eines bestehenden Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrages wurde das Ergebnis des
Geschäftsjahres vollständig an die CSL Behring Beteiligungs- und Verwaltungs GmbH & Co. I(G
abgeführt.

SONSTIGE ANGABEN

(19) Sonstige finanzielle Verpflichtungen und Flaftungsverhältnisse

Der Gesamtbetrag der sonstigen {inanziellen Verpflichtungen in Höhe von EUR 222,5NLo. (Vi EUR 175,0
Mio.) betraf mit EUR 1.1,2 Mio.0/i EUR 11,9 Mio.) Verpflichrungen gegenüber verbundenen
Unternehmen aus Dienstleistungsvefträgen und setzte sich wie folgt zusammen:

Sonstige Finanzielle Verpflichtungen

Gesamtbetrag
TEUR

davon fällig bis
30. Juni 2023

Bestellobligo im Anlagevermögen

Veqpflichtungcn aus Mietverträgen

Veqpflichtungen aus Diensdeistungsverträgen

64.856

1,29.637

19.069

60.205

9.146

19.069

213.562 88.420

Verpflichtungen aus Bestellobligo im Anlagevermögen beziehen sich im Wesentlichen au{
Investitionsvorhaben am Standort Marburg.
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Verpflichtungen aus Mietverträgen beinhalten AuÄrendungen für nicht aktivierte Vermögensgegensrände,
deren rechtLiches sowie wirtschaftliches Eigenrum nicht der Gesellschaft zuzurechnen ist. Damit tragen sie
zu einer verbesserten Liquiditätsplanung und Senkung der I(apitalbindung bei. Die mit den
Vermögensgegenständen verbundenen Vorteile und Risiken werden vollständig vom Vermieter getragen
und haben foiglich keine Äuswirkungen für die Gesellschaft.

Im Äpril 2005 wurde von der CSL Behring GmbH eine Garantieerklärung (Deed of Guarantee) gegenüber
Commonwealth of Austalia/National Blood Authoriry, Australien, für die Verpflichtungen der CSL-
Unternehmensgruppe zur Lieferung von Plasmaprodukten abgegeben und im Juli 2010 erneuert. Diese
Garantieerklärung dient damit primär der Absicherung der Lieferverpflichtungen der CSL-
Unternehmensgruppe, beinhaltet aber auch die Verpflichtung, die Commonwealth of Australia/National
Blood Äuthority für erwaig durch Nichterfüllung der CSl-Unternehmensgruppe obliegenden
Veqpflichtungen entstandene Schäden schadlos zu halten. Diese Garantieerklärung beinhaltet eine
Haftungsbeschränkung, die der I(apitalerhaltung der Gesellschaft dient. Das Risiko der Inanspruchnahme
aus der Garantieerklärung wird mangels anderweitiger Indikatoren als gering eingeschätzt.

(20) Aufstellung des Anteilsbesitzes

Gesellschaft,/Sitz Anteil am
I{apital Eigenkapital Zum 30.06.2021

(%) Währung in 1.000 Landeswährung

CSL Behring GmbH
Wien/Österreich

CSL Behring S.A.
Barcelona/Spanien

CSL Behring AB
Stockholm/Schwe den

CSL Behring S.p.A.
Mailand/Italien

CSL Behring Lda.
Lissabon/Portugal

CSL Behring NV
Brüssel/Belgien

CSL Behring B.V.
Breda/Niededande

CSL Behring M.E,.P.E
Äthen / Griechenland

i00 EUR

100 EUR

100 SEK

96 EUR

100 E,UR

48 EUR

48 E,UR

100 E,UR

5.423

37.599

436.943

85.468

12.033

23.242

11.87 5

4.002

davon Jahresergebnis in
1.000 Landeswährung

2.523

3.476

61.073

5.820

864

4.769

1.270

3.120
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CSL Behdng GmbH, Marburg

Grundlage der Angaben waren die Daten aus den vodiegenden lokalen Jahresabschlüssen zum 30. Juni
2021, bzw. des IFRS Abschlusses zum 30. Juni 2021 (CSL Behring 8.V., Breda, Niederlande).

(21) Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen

Als nahe stehende Unternehmen sind ausschließJrch 1OO-prozentige Tochterunternehmen der CSL Limited,
Parkville, Australien, Vertragspartner der Gesellschaft. Diese Beziehungen werden auf I(onzernebene
konsolidiert. Eine Angabe kann daher unterbleiben. Es wurden keine wesendichen Geschäfte mit sonsrigen
nahe stehenden Personen zu nicht marktüblichen Bedingungen durchgeführt.

(22) Höhe der Abschlussprüferhonorare

Die für Dienstleistungen des Abschlusspnifers Ernst & Young GmbH \ü/irtschaftsprüfungsgesellschaft für
das Ges chäft sjafu 2021 / 22 berech neten Gesamthono rare betrugen:

Art der Honorare

In TF,IIR 2021/22

Abschlussprüfung
(einschließlich Äuslagen) 354

Sonstige Leistungen 21

Gesamt 375

Der Posten Flonorare für Abschlussptüfungen enthielt die gesamten ^n die
\X/irtschaftsprüfungsgesellschaft gezahken und noch zu zahlenden Honorare samt Auslagen für die
Abschlussprüfung und Testierung des Jahresabschlusses.

(23) Bezüge der Geschäftsführer und Aufsichtsratsmitgliedet

Bezüglich der Gesamtbezüge der Geschäftsführer beziehen wir uns auf die Befreiungsvorschrift des $ 286
Abs. 4 HGB. Für ehemalige Geschäftsführer bestanden Pensionsrückstellungen in Höhe von EUR 4,3 Mio.
Die Aufsichtsratsmitglieder erhielten Vergütungen in Höhe von TEUR 21.
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CSL Behring GmbH, Marbutg

(24) Konzernkreis und Gewinnabführungsvettrag

Das Mutterunternehmen, das den I(onzernabschluss für den kleinsten und gtößten l(reis von
Unternehmen aufstellt, ist die CSL Limited, Parkville, Australien.

Die Gesellschaft nimmt die Befreiung des $ 292 Abs. 2 HGB in Anspruch und erstellt keinen
Teilkonzernabschluss.

Der befreiende I(onzernabschluss und I(onzernlagebericht der CSL Limited, Parkville, Australien, ist nach
den australischen Accounting Standards aufgestellt, welche die IFRS vollumfinglich umfassen und wird im
Bundesanzeiger in englischer Sprache veröffentlicht.

Es besteht ein Ergebnisabführungsvertrag mit der CSL Behring Beteiiigungs- und Verwaltungs GmbH &
Co. I(G, der mit \X/irkung zLLm 1.. Juli 2005 abgeschlossen und mit Wirkung zum 1 . Juh 2014 aufgrund der
Anderung des $ 17 Satz 2 Nr. 2 I(SIG durch das Gesetz zur Anderung und Vereinfachung der
Unternehmensbesteuerung und des steuedichen Reisekostenrechts geändert vr'urde.

(25) Nachttagsbericht

Nach Ablauf des Geschäftsjahres 2021 /22 sind bis zur Erstellung des Lageberichtes keine Vorgänge von
besondeter Bedeutung für die Lage der Gesellschaft eingetreten.

Aus der aktuellen COVID-19-Pandemie ergaben sich im abgelaufenen Geschäftsjahr keine v/esentlichen
Risiken für die Geschäftsenrwicklung des Unternehmens. Potentielle Risiken aus dem Russland-Ukraine-
I(onflikt werden tegelmäßig übeqprüft. Die potenziellen Auswirkungen der Verfügbarkeit von
Gaslieferungen wurden bewertet und es wurden geeignete Äbhilfemaßnahmen ermittelt, um kurzfristig
größere Störungen unseres Betriebs zu verhindern. Die voraussichdichen Gaspreissteigerungen sind
bereits in Budgetplanungen füt das Geschäftsjahr 2022/23 berücksichtig. Um die I(ontinuität der
Energieversorgung zu gewähdeisten, wurde ein Notfallplan aufgestellt, der auf der Umstellung von Gas auf
Öl basiert. Eine erste Bevorrarung mit Öl wurde erfolgreich beendet. Darüber hinaus wurde eine
Arbeitsgruppe eingerichtet, die Optionen für die Reduzierung der Primärenergie ermitteln soll.

(26) Oryane det Gesellschaft

Geschäftsführet

Dr. Lutz Bonacker, Marburg
Senior Vice President, General Manager EU

Michael Schröder, \)Tetter
Vice President, Site Leader and Managing Director
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Aufsichtsratsmitglieder

Dr. Paul Mcl(enzie
Chief Operating Officer
CSL Behting L.L.C,, ICng of Prussia, USA
bis 15. Februar2022

Gregory Boss
Executive Vice President Legal & Group General Counsel
CSL Behring L.L.C.,I(ing of Prussia, USA

I(aren Etchberger
Executive Vice President Quality and Business Services
CSL Behring L.L.C., I(ing of Prussia, USA

CSL Behdng GmbH, Marburg

Michöle Mertenat Marti
Senior Director Human Resources Business Partner
CSL Behring AG, Bern, Schweiz

Michael Fred Deem
Global Head of Manufacturing and Supply Chain
CSL Behring L.L.C, Idng of Prussia, USA
ab 1,.Mär22022

Jason Mugridge
Executive Director, Group Finance, CSL Group
Seqirus UI( Limited, Liverpool, United I(ngdom

Martin Vey
Executive Director Plasma Product Development
CSL Behring Innovation GmbH, Marburg

Bernd Rößer*
Prozessmanager
CSL Behring GmbH, Marburg

Dr. Johannes I(rämer*
Head of Maintenance Excellence
CSL Behring GmbH, Marburg

Reiner Dönges*
Betriebsratsmitglied
CSL Behring GmbH, Marburg

Rebar Bamerny*, stellvertretender Vorsitzender
Betriebsratsvorsitzender
CSL Behring GmbH, Marburg
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Michael Reinhart*
Industriegewerkschaft Betgbau, Chemie und Energie

Anne Weinschenk*
Industriegewetkschaft Bergbau, Chemie und Energie

*Arbeitnehmervertreter

Marburg, den 29.11.2022

Die Geschäftsführer

Nlichael Schtöder Dr. Lutz Bonacker
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Lagebericht für das Geschäftsiahr 202'1,/22 der

CSL Behring GmbH, Marburg

r. cnscHÄrr UND ALLGEMETNE BEDTNGUNGEN

CSL Behrins Gruppe - allEemeine Rahmenbedinsunsen

Die CSL Behring-Gruppe ist Teü der CSl-Unternehmensgruppe, die lebensrettende Therapeutika für die

Behandlung seltener und schwerer l(rankheiten anbietet. Das Unternehmen verfügt über eine Reihe von
plasmatischen und rekombinanten Produkten und bedient Märkte in Nord- und Südamerika, Asien, Europa
und Äustralien. Die CSL-Gruppe hat ihren Hauptsitz in Melbourne, Australien, und beschättigt weltweit
mehr als 30.000 Mitarbeiter.

Die CSL Behring-Gruppe kann auf eine über 100 Jahre lange Tradition zurückblicken und unterhält
integtierte Produktionspiattformen mit Standorten in den USA, Deutschland, der Schweiz, Australien und
China.

CSL Plasma, ein Geschäftsbereich der CSL Behring Gruppe, betreibt 330 Spendezentren in den USA,
Europa und Asien für die Gewinnung von Blutplasma.

CSL Behrins GmbH

Die CSL Behring GmbH ist seit 2004 Teil der CSL Behring Gruppe. Mit der CSL Behring GmbH befindet
sich einer der größten Ptoduktions- und Forschungsstandorte der CSL Behring Gruppe in Marburg.

Zum30.Juni2022 sind 2.84i fforjahr 2.897)Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das Unternehmen tätig.

Damit ist die CSL Behring GmbH einer der größten lokalen Arbeitgeber im Landkreis Marburg-
Biedenkopf, der Arbeits- und Ausbildungsplätze zur Verfügung stellt. Damit stellt sie auch einen

bedeutenden \üTirtschafts- und Finanzfaktor für das Einzugsgebiet der Region Marburg dar.

Die CSL Behring GmbH entwickelt, produziert und vertreibt Produkte für die Therapiegebiete

Intensivmedizin, Gerinnungsstörungen, Hämophilie sowie Immundefekte und hereditäres Angioödem
(HAE).
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Von CSL Behdng GmbH vermarktete Fertigprodukte im Überblick:

Leitindikation
Hämoohilit

F Hämophilie A
P Hämophilie A

.Berinin@ Ir r Hämophilie B
Haemate@ P (F \IIII:C + vWF)
Humate-P@

Hämophilie Ä, Von-Willebrand-Syndrom
Hemmkörperhämophilie A

IDEL\aIONG) (rec. F IX, Älbumin-
Fusionsprotein)

Hämophilie B

Hämophilie B

Voncento@ (F WII:C + vWF) Hämophilie A, Von-Willebrand-Syndrom

Soezialptoa 'ukte und fntensiwnedizin
Alburex@ (20%) Volumen-Substrtutron
Älburex@ (5%) Volumen-Substitution
Berinert@ Schwellungen bei hereditärem Ängioödem (HAE),

intravenöse Anwendunq
Beriplex@ P/N
(PPSB)I(centra@

Blutungen und Notfzille untet
Therapie mitVitamin-I(-Antagonisten
Blutungen mit niedtigem Quickwert jeglicher Genese
h. B. bei schweren Leberschäden)

Fibrogammin@ P (F XIID Blutungen und Notfille unter
Therapie mitVitamin-I(-Antagonisten
Blutungen mit niedrigem Quickwert jeglicher Genese
(2. B. bei schweren Leberschäden)

HAEGARDA@ Schwellungen bei hereditärem Angioödem (HAE),
subkutane Anwendung

P Blutungen mit Fibdnogen-Manqel
Human-Albumn20ok Therapie des Albumin-Mangels, Anhebungdes

onkotischen Drucks
Volumen-Substitution
Volumen-Substitution
Angeborener und erworbener Äntithrombin III Mangel
Älpha 1 -Antitrypsin-Mangel (erbliches Lungenemphysem)

ImmunsIo,
i.m. * s. Hepatitis A-Prophylaxe

Tollwut-Ptop hyla-re (in l(ombination mit Imp fs to ff)
Hepatitis B-lmmunglobuLin (i. m.) Hepatitis B-Prophylaxe (in l(ombinatron mit Impfstoff)
Hizentra@ (Polyvalentes lgG, s.c.) Primäre und sekundäte Immundefekte
Privigen@ (Polyvalentes IgG, i.v.) Ptimäte und sekundäre Immundefekte,

Autoimmunerkrankunqen
Rhophylac@ (i.v. + i.m.)
Tetagam@ (i.m. + s.c. Tetanus-Prophylaxe (in I(ombination mit Impfstof0

Beriplast@ P Combi Set Fibrinkleber-i(t, bei chirurgischen Eingriffen, besonders
in der Endoskopie
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II. WIRTSCHAFTSBERICHT

Makroökonomische und sektorale Rahmenbedingungen.

Gemäß den Idelet I(onjunkturberichten vom Sommer 2022 Nr. 92 (20221Q2) kam es gegen Ende des

Jahres 2021 zu einer Erholung der Produktion, im Jahr 2022 jedoch zu einem erneuten Rückschlag, da sich
die Versorgungsengpässe aufgrund des I{rieges in der Ukraine verschärften. Im zweiten Quartal 2022wurde
mit einem Rückgang der Produktion im Vergleich zum ersten Quartal 2022 um erwa 2 %o gerechnet. Es
wird erwartet, dass die Bruttowertschöpfung im verarbeitenden Gewerbe im laufenden Jahr um 0,4 o/o und
im Jahr 2023 um 9 oh zunehmen wird. Für Deutschland erwarten die ICeler l(onjunkturberichte (Sommer
2022, Nr. 92 2022 | Q2) ein BlP-Wachstum von 2,1. ok.

Für Deutschland wird in den I(ieler I(onjunkturberichten (Irlr. 92 20221Q2) für das Jafu 2023 ein Anstieg
des BIP von 3,3 7o prognostiziert.

Für den branchenbezogenen \üTeltmarkt wird insgesamt mit einem jähdichen Wachstum im einstelligen
Prozentbereich gerechnet.

Die weltweit steigende Nachfrage nach Therapeutika aus Humanplasma im Geschäftsjafu 2021 /22 ist ein
'u/esentlicher Faktor für die stabile Ertragslage der CSL Behring GmbH. Plasmaprodukte werden vor allem
bei Patienten eingesetzt, die an schweren, meist lebensbedrohlichen Erbkrankheiten leiden und lebenslang
auf diese Therapeutika angewiesen sind. Der Einsatz von Plasmaprodukten vrird daher in erster Linie durch
medizinisch-therapeutische Notwendigkeiten bestimmt und ist nicht von kurz- bis mittelfristigen
Schwankungen der welrweiten I(onjunktur abhängig. Dennoch können welrpolitische Veränderungen und
Wechselkursenrwicklungen Auswirkungen auf das operarive Geschäft haben.

Geschäftsvedauf

Im Geschäftsjafu 2021 /22 verringerte sich der Umsatz der CSL Behring GmbH auf 2.234,9 Mio. EUR

fforjahr 2.508,7 Mio. EUR), was einem Rückgang von 273,8 Mio. FUR (-11%) entspricht und resultiert
im \Wesendichen aus rückläufigen Umsätzen mit den Produkten Beriplex@, Haegarda@ und Humate-P@
aus den Produktlinien Intensivmedizin und Hämophilie. Beriplex@, ein Prothrombinkonzentrat zur
Behandlung von Blutungen im Zusammenhang mit der Einnahme von Vitamin-I{-Antagonisten, und
Humate-P@, ein Änti-Hämophilie-Faktor/von-Willebrand-Faktor-I(omplex (human), sind für die
Behandlung und Prävention von Blutungen bei erwachsenen Patienten mit Hämophitie Ä (klassische

Hämophilie) zugelassen.

Die sonstigen betrieblichen Erträge erhöhten sich auf 243,7 Mio. EUR (/orjahr 119,9 Mio. EUR)
Der Anstieg der sonstigen Erträge ist auf Wechselkursschwankungen und der Äufwerrung des Euro
gegenüber dem US-Dollar zutückzuführen.
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Die Erlöse aus Produktverkäufen betrugen in diesem Geschäftsjahr 2.1.47,4 Mio. EUR (Vorjahr
2.322,3 Mio. EUR). Der Rückgang in Höhe von 174,9 Mio. EUR ist hauptsächüch auf den Rückgang des

Umsatzes im Segment Spezialprodukte zurückzuführen, zu denen auch die Intensivpflegeprodukte

gehören, (1.332,6 Mio. EUR, -70,6 Mio. EUR). In der Produktgruppe Hämophilie erzielte das

Untetnehmen Umsatzerlöse in Höhe von 344,7 Mio. EUR. Im Vergleich zum Vorjahr (468,4 Mio. EUR)
ist hier ein Rückgang von 1.23,7 Mio. EUR zu verzeichnen, der sich durch geringere Absatzmengen von
IDELVION@, Beriate@ und Humate@ erklärt. Das Geschäftsfeld Immunglobuline erziehe einen Umsatz

von 259,9 Mio. EUR und verschlechterte sich gegenüber dem Vorjahr Q42,9 Mio. EUR) um 17,0 Mio.
EUR. Dies ist hauptsächfich auf eine veränderte Nachfrage nach Tetagam@, Privigen@ und Berirab@

zurückzuführen. Die Umsätze aus dem Bereich Wundheilung enrwickelten sich mit 24,6 Mio. EUR
erfreulich (+3,9 Mio. EUR) gegenüber dem Vorjahr (20,7 Mio. EUR), was vor allem auf eine verbesserte

Nachfrage in J apan zurückzuführen ist.

In der Verriebsregion Nordamerika war der Umsatz mit Produkten auch in diesem Jahr nickläufig.
Insgesamt wurde in der Region Nordamerika ein Umsatz von792,5 Mio. EUR (Vorjahr 1.005,6 Mio. EUR)

erzielt, was einen Rückgang von21,3,1. Mio. EUR gegenüber dem Vorjahr entspricht. Dies ist auf einen

Nachfragenickgang bei den Produkten Berinert@, Humate-P@ und Haegarda@ zurückzuführen.

Die Umsatzerlöse in Europa aus Produktverkäufen lagen im abgelaufenen Geschäftsjahrbei1.1.49,2Mio.
EUR gegenüber dem Vorjahr (1.083,5 Mio. EUR). Der Umsatzanstieg von 65,7 Mio. EUR resultiert

hauptsächlich aus dem Produkt Berinert@ und Haegatda@. Die Region Asien erzielte in diesem Jahr einen

Umsatz aus Produktverkäufen von 1.45,1 Mio. EUR im Vergleich zum Vorjahr (i68,0 Mio. EUR), was

einen Rückgang von 22,9 Mio. EUR bedeutet. Det Rückgang ist hauptsächlich auf die geringeren Umsätze

mit Haegarda@ und Beriplast@ zurückzuführen.

Die Enrwicklung der Einnahmen aus Produkwerkäufen führte zu einem Gewinn nach Steuern in Höhe
von287,6 Mio. EUR, was einem Rückgang von324,4 Mio. EURgegenüberdem Vorjahr (612,0 Mio. EUR)
entspricht. Wesentüche Einflussfaktoren des Gewinnrückganges waren die Senkung des Gesamtleistung

des Unternehmens.

Die Umsatzrendite (Jahresüberschuss vor Gewinnabfiihrung f Umsatz) lag im abgelaufenen Geschäftsjahr

bet 12,9 ok Sorjafu 24,4 "/o). Dies ist im \Wesendichen auf den Umsatzrückgang bei gestiegenem

Materialaufivand zurückzuführen. Dies wurde durch den oben erwähnten \üTechselkursgewinn

ausgeglichen.

Für das Unternehmen sind folgende I(ennzahlen wichtig: Umsatzedöse, Ergebnis nach Steuern, Cashflow

und Investitionen.

Lase des Unternehmens

Ertragslage

Im Geschäfts jahr 2021 /22 hat die CSL Behring GmbH ihren Gesamtumsatz gegenüber dem Vorjahreswert

von 2.508,7 Mio. EUR um 273,8 Mio. EUR (-11 %) auf 2.234,9 Mio. EUR reduziert. Der Therapiebereich

Spezialprodukte erreichte einen Gesamtanteil am Produktumsatz von 62 o/o fforiaht 60,4 %) und

Hämophilie 1,6 oh Soriaht 20,1,oh). Die Umsätze der Therapiebereiche Immunglobuline, \üTundheilung und
sonstige Produkte machen 22ok fforjahr 19,4o/o) des Umsatzvolumens aus.

Die sonstigen betrieblichen Erträge stiegen um 123,8 Mio. EUR auf 243,7 Mio. EUR fforjahr 119,9 Mio.
EUR), vor aliem aufgrund von \ffährungsumrechnungen.
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Der Materialaufivand erhöhte sich um 134,8 Mio. EUR auf 1.429,5 Mio. EUR (Voqahr 1.294,6 Mio. EUR)
und wurde im Wesentlichen durch höhere Kosten für Rohstoffe beeinflusst. Unter Berücksichtigung der
Bestandsveränderung in Höhe von -61.,6 Mio. EUR fforjahr -20,2 Mio. EUR) betrug die
Materialaufivandsquote 64,0 o/o gegenüber 51,6 o im Vorjahr (Nlaterialaufwand im Verhziltnis zu den

Umsatzedösen).

Die Entwicklung des Personalaufivands in Höhe von 272,2Mio.F;ulo (-45,2 Mio. Euro,317,4 Mio. Euro
im Vorjahr) ist neben einem Anstieg der Löhne und Gehälter sowie der sozialen Abgaben und det
Aufwendungen für die Ältersversorgr.rng auf den Abbau von Personal zurückzuführen. Der Rückgang des

Personalaufrvands ist im Wesendichen auf die Gründung und dem damit verbundenen Personalübetgang
auf die eigenständige rechtliche Einheit CSL Behring Innovation GmbH im April 2021 zurickzuführen.

Die Abschreibungen auf immaterielie Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen

beliefen sich auf 48,1 Mio. EUR gegenüber 46,5 Mio. EUR im Vorjahr und verringerten sich leicht vor
allem durch die Übertragung von Anlagevermögen auf die CSL Behring Innovation GmbH.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen stiegen auf 380,3 Mio. EUR gegenüber 353,5 Mio. EUR im
Vorjahr (+ 26,8 Mio. EUR), vor allem aufgrund von Wechselkursvedusten, insbesondere der Veränderung
des EUR/USD I{urses.

Im Geschäftsiahr 2021 /22 erzielte das Unternehmen ein Ergebnis nach Steuern von 287,9 Mio. EUR, der
um 324,2 Mio. EUR unter dem Vorjahreswert von 6L2,1, Mio. EUR lag. Das Ergebnis nach sonstigen
Steuern in FIöhe von 287,6 Mio. EUR wurde aufgrund eines Beherrschungs- und Gewinnab-
führungsvertrages an die CSL Behring Beteiligungs- und Verwaltungs GmbH & Co. I(G abgeführt.

Vermösenslase

Zum 30. Juru 2022 erreichte die Bilanzsumme 2.650,5 Mio. EUR, ein Rückgang um 70,9 Mio. EUR
gegenüber dem Vorjahr (2.721.,4 Mio. EUR). Einem Änstieg des Sachanlagevermögens stehen geringere
Forderungen gegenüber l(onzernunternehmen sowie ein geringerer Bestand der Vorräte gegenüber.

Das Anlagevermögen erhöhte sich um 85,0 Mio. EUR (Vorjaht 798,8 Mio. EUR) auf 883,8 Mio. EUR im
\üTesendichen aufgrund von der Aktivierung eines entgeldich erworbenen Produktions- und Lizenzrechts
sowie aus der Aktivierung von Sachanlagen im Bau.

DerAbbauderVorrätebelief sich auf -71,9 Mio.EUR,von876,8Mio.EURauf 804,9Mio.EURamEnde
des Geschäftsjahres. Die Verringerung ist hauptsächlich auf einen Rückgang der Vorräte an

Halbfertigprodukten (unfertige Erzeugnisse) um -47,8 Mio. EUR zurückzuführen. Dieser Rückgang ist vor
allem auf Berinert f H^egada (-39,7 Mio. EUR) zurückzuführen, hauptsächlich wegen det eingeschränkten
Verfügbarkeit von Pasten, und Haemocompletan / RiaSTÄP (18,5 Mio. EUR) wegen einer veringerren
Produktion aufgrund konkurrierender Äktivitäten mit Investitionsprojekten und der Verfügbarkeit von
Lieferungen. Gegenläufig ist ein Anstieg von Cryo-Paste aufgrund der zeitlichen Verschiebung von
Lieferungen aus den anderen Produktionsstandorten zu verzeichnen.

Der Rückgang der Bestände an Feftigerzeugnissen in Höhe von -13,8 Mio. EUR ist hauptsächlich auf die
begtenzte Pastenverfügbarkeit bei Berinert f Hzegarda (5,8 Mio. EUR), Afstyla (5,6 Mio. EUR) und
Privigen (4,9 Mio. EUR) zunickzuführen, was auf die zeitliche Planung der Lieferungen aus Bern
(Plasmaverfügbarkeit) und den Verkauf an die Märkte zurückzuführen ist.
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Im Bereich der Rohstoffe verzeichnen wir eine Zunahme der Vorräte um 3,9 Mio EUR, im Wesentlichen
durch allgemeine Preissteigerungen sowie durch gestiegene Bedarfe aufgrund von Produktionsmengen-
Erhöhungen verursacht.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sanken von 1.018,2 Mio. EUR um 70,8 Mio. EUR
auf 947,4 Mio. EUR. Dieser Rückgang ist hauptsächlich auf geringere Forderungen gegen verbundene

Unternehmen zurückzuführen.

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente beliefen sich zum 30. Juni 2022 auf 11,7 Mio. EUR,
gegenüber 25,6 NIto. EUR im Vorjahr.

Das Eigenkapital der Gesellschaft betdgt unverändert EUR 406,i Mio. Die Eigenkapitalquote beträgt
1,5,3 oh (1,4,9 o im Vorjahr).

Die Rückstellungen erhöhten sich um 13,6 Mio. EUR auf 311 ,2Nßo. EUR (Vorjaht 297,6 Mio. EUR). Die
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichrungen erhöhten sich von 145,9 Mio. EUR auf 174,0

Mio. EUR (28,1 Mio. EUR). Die sonstigen Rückstellungen sanken von 151,7 Mio. EUR auf 137,1 Mro.
EUR (-14,6 Mio. EUR), vor allem aufgtund geringerer personalbezogener Rückstellungen.

Die Verbindlichkeiten sanken um 84,5 Mio. EUR auf 1.933,2 Mio. EUR (Vorjahr 2.017,7 Mio. EUR). Dies
ist im Wesentlichen auf die von 1.742,4 Mio. EUR auf 1.631.,9 Mio. EUR gesunkenen Vetbindlichkeiten
gegenüber dem Gesellschafter und vetbundenen Unternehmen in der Schweiz und den USA
zurückzuführen.

Finanzielle Lase

Das Unternehmen verzeichnete einen Netto-Rückgangder Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente
aus dem Jzhr 2021'/22 in Höhe von 13,9 Mio. EUR, was hauptsächlich auf den geringeren Gewinn und
den Anstieg des Änlagevermögens zurückzuführen ist. Der Mittelabfluss für Investitionen in das

Aniagevermögen in 2021./22 betrug ca. 138,5 Mio. EUR (178,0 Mio. EUR im Vorjahr). Hauptursache

hierfür waren die Äuszahlungen für den Bau des neuen Forschungsgebäudes, die Erweiterung der

Produktionska;p^zitäten und für den Bau einer neuen Basisfraktionierungsanlage.

Der geplante Zeit- und Finanzierungsrahmen der laufenden Investitionsprojekte entspricht den

Erwartungen zum Bilanzstichtag.

Die Ertragslage bescherte dem Unternehmen Liquiditätsüberschüsse aus dem operativen Geschäft. Nach
Berücksichtigung von geplanten Investitionsabflüssen und Cash-Pooling-Aktivitäten werden die

Liquiditätsüberschüsse in Form von Gewinnabführungen an die Muttergesellschaft abgefühtt.

Der Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit betrug 380,9 Mio. EUR fforjahr 555,6 Mio. EUR), bestehend

aus Zahlungen auf die resdiche Gewinnabführung des Vorjahres und konzerninternen Finanzierungen im
Rahmen des Cash-Pooiings sowie der Rückzahlung eines Bankdarlehens in Höhe von 44,5 Mio. EUR
(Vorjahr 30,1 Mio. EUR).

In Verbindung mit der Eigenkapitalquote von 1.5,3 o/o (im Voriahr 14,9 oh) bestehen keine Liquiditätsrisiken.
$üechselkursschwankungen sind für die I(apitalstruktur des Unternehmens von untergeordneter
Bedeutung.
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Die CSL Behring GmbH hat im Geschäftsjahr Umsatzerlöse in Höhe von 2.234,9 Mio. EUR und ein
Etgebnis nach Steuern in Höhe von 287,9 Mio. EUR erzielt. Die Geschäftsführung der CSL Behring
GmbH geht zum Zeitpunkt der Berichterstattung von einer stabilen Geschäftslage aus. Gleichzeirig werden
jedoch die möglichen Risiken aus der Corona-Pandemie und der Energiekriese kontinuiedich beobachtet,
um gegebenenfalis zeitnah dzrauf zu reagieren.

Weitere Leistunssindikatoren

Produktion und Investitionen

Die CSL Behring GmbH hat weiter in Produktionsanlagen investiert, um der wachsenden Nachfrage nach
ihren Produkten gerecht zu werden, dieEfftzienz zu steigern und ihr globales Produktionsnetzwerk zv
stärken. Um das zukünftige S7achstum zu sichern, wurden im Geschäftsjahr 2021 /22 138,5 Mio. EUR
(Vorjahr 178,0 Mio. EUR) investiert. Die zur Vorjahreprognose verglichenen geringeren Investitionen im
Geschäftsjahr 2021 /22 sind im Wesentlichen auf Verzögerungen der verschiedenden Projektfortschritte
zutückzuführen.

In diesem Geschäftsjahr wurden einige große Investitionsproiekte vorangetrieben und Fortschritte im
Investitionsprogramm erziek, die sich beispielsweise in der Enrwicklung des Neubaus der
Basisfraktionierung zeigen. Im Rahmen des Investitionsprogramms am Standort Marburg werden die
Produktions-, Äbfüll- und Verpackungsprozesse optimiert und erweitert.

Personal und Soziales

Das Engagement unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter war auch im Geschäftsjahr 2021 /22 eine
wichtige Grundlage für die erfolgreiche Umsetzung unserer ambitionierten Unrernehmensziele. Dafür
möchten wir an dieser Stelle unseren besonderen Dank aussprechen.

Zum 30. Jum 2022 betrug die Anzahl der Mitarbeitet 2.841 (Vorjahr 2.897).

Im Geschäfts jafu2020 /21haben wir Veränderungen in unseren Organisationsstrukturen und das Eingehen
von strategischen Partnerschaften mit externen Diensdeistern angekündigt. Die Umsetzung dieser
Anderungen wurde in diesem Jahr wirksam und führte zu einem Rückgang der Mitarbeiterzahl in den
betroffenen Bereichen.

Wir verfolgen einen durchdachten und bewussten Ansatz zur Fötderung von Vielfalt und Inklusion, der
mit unseren S/erten wie Patientenorientierung, Innovation, Integrität, Zwsammenarbeit und Exzelienz im
Einklang steht. Deshalb haben wir die ttCharta der Vielfalt" unterzeichnet und fördern - neben anderen
Initiativen - Frauen in Führungspositionen, zum Beispiel durch Mentoring-Programme oder die
Zwsammenarbeit mit Universitäten. Außerdem bieten wir Flüchdingen Unterstützung beim Berufseinstieg
bei CSL Behring.

Das Engagement von CSL Behring im Bereich "Diversity" wurde von der Stadt Marburg im Geschäftsjahr
September 2020 mit dem Preis für die beste Leistung und einem Gütesiegel für interkulturelle Vielfalt
gewürdigt.

\ü(/ir setzen uns stark tür Familienfreundlichkeit am Arbeitsplatz ein, indem wir beispielsweise
Idnderbetreuung anbieten und jeden Sommer Ferienlager für die Idnder unserer Mitarbeiter durchführen.
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III. ERKLARUNG ZUR UNTERNEHMENSFÜHRUNG *

Nach dem Gesetz für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen in
der Privarwirtschaft und im öffentlichen Dienst müssen börsennotierte oder Unternehmen, die der

Mitbestimmung unterliegen, eine Zielgröße für den Frauenanteil im Aufsichtsrat, im Vorstand bzw. der

Geschäftsführung und für die beiden Führungsebenen unter der Geschäftsführung festiegen. Äufgrund der
Festlegung des Aufsichtsrats und der Geschäftsführung vom 19. September 2017 beträgt die Zielgröße des

Ftauenanteiis bei der CSL Behring GmbH zum 30, Juni 2022 für den Aufsichtsrat 30%, für die

Geschäftsführung 0o/o und für die beiden Führungsebenen unterhalb der Geschäftsführung 25oh. Der
Grund für die Unterschreirung dieser ZieIgröße ist, dass es im Rahmen der Aufsichtsratswahlen
Veränderungen auf der Seite der Arbeitnehmervertretung gab. Hier haben sich überwiegend männiiche
I(andidaten durchgesetzt. Zum 30. Juni 2022lag der Frauenanteil im Aufsichtsratbei 25o/o. Mit 0% füt die

Geschäftsführung und 26,60/o ffu die beiden Führungsebenen unterhalb der Geschäftsführung wurden die

defi nierten Ztele et eicht.

IV. RISIKO-, CHANCEN-, PROGNOSE- UND NACHTRAGSBERICHT

Als weltweit tätiges Unternehmen der biopharmazeutischen Industrie ist die CSL Behring GmbH vor allem

in den Bereichen Produktion und Qualität sowie im regulatorischen Bereich Risiken ausgesetzt, die sich

negativ auf die Geschäftstätigkeit auswirken können. Nachteilige Auswirkungen können sich sowohl auf
die Umsatz- und Ergebnisenrwicklung als auch auf die Vermögens- und Finanzlage ergeben.

Das Risikomanagementsystem der CSL Behring GmbH ist darauf ausgerichtet, alle strategischen,

operativen und finanziellen Risiken und Chancen zu etfassen. Zielist es, Risiken frühzeitig zu erkennen, zu

überwachen und durch geeignete Maßnahmen zu minimieren. Mittels konzernweiter Strukturen und
halbjähdicher fusikoberichte sollen neue Risiken identifiziert, bestehende Risiken überwacht und
Maßnahmen zur Risikominimierung definiert werden.

Qualitätsrisiken werden im Unternehmen durch interne Qualitätssicherungsmaßnahmen entgegengewirkt.

Die Bemühungen zur Risikominimierung werden zusätzkch durch eine strenge behördliche Aufsicht von
neutraler Seite kontrolliert.

Den Produkt- und Produktionsrisiken wird durch ein mehrstufiges Sicherheitssystem begegnet. Grundlage
ist die Qualitätssicherung des Rohstoffs Plasma, beginnend mit der Auswahl und medizinischen
Überwachung der Spender sowie der serologischen und genetischen PCR-Untersuchung (Polymerase-

I(ettenreaktion, englisch: Polymerase Chain Reaction, PCR) des gespendeten Plasmas rn zerttFrziefien

Labors. Alle Herstellungsprozesse untediegen einer Validierung, um die Qualität und die l(onstanz der

Chargen zu gewähdeisten.

Humanplasm^ zvr Fr^ktionierung, der wichtigste Bestandteil unserer Produkte, wird von der

I(onzerntochter CSL Plasma GmbH, Marburg, geliefert. Mit Plasmapheresezentren in den USA, Europa

und Asien gehört die CSL Behring-Gruppe zu den Unternehmen, die diesen biologischen Rohstoff
gewinnen. Diese konzerninternen Strukturen nx Plasmabeschaffung sollen sicherstellen, dass

gleichbleibend hohe Qualitätsstandards und einheitliche Prozess- und I(ontrollmechanismen für das

benötigte Plasma erreicht werden.
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Die Gesellschaft ist aufgrund ihrer internationalen Geschäftstätigkeit Wechselkursrisiken ausgesetzt. Diese

Risiken beziehen sich auf zukünftige Handelsgeschäfte in Fremdwährungen sowie auf Vermögenswerte
und Verbindlichkeiten, die auf andete Währungen lauten. Die Wechselkursrisiken werden auf globaler
Basis, soweit möglich, durch die Maximierung der natürlichen Äbsicherung (d.h. Verbindlichkeiten und
Forderungen in derselben Währung) reduziert. In Übereinstimmung mit den fuchtlinien der

Geschäftsführuflg / det CSL Group Treasury Risk Management Policy v/erden die Fremdwährungs-
positionen regelmäßig von Colporate Treasury erfasst, einer Sensitivitätsanalyse unterzogen und dem CFO
der CSL Behring Group gemeldet. \ü7ährend des Geschäftsiahres wurden bei der CSL Behring GmbH keine

Devisentermingeschäfte gehandelt.

Die Produkte des Untetnehmens v/erden in vielen Ländern der \ü/elt vertrieben und sind dort Preis- und
Ausfallrisiken unterworfen. Diesen Risiken werden durch eine Diversifizierung det Märkte und Produkte
entgegengewirkt.

Zum Bilanzstichtag liegen keine wesendichen Einzelwertberichtigungen auf I{undenforderungen vor. Das

Unternehmen schätzt das Risiko von Forderungsausfillen auch in Zukunft als nicht wesendich ein.

Die kurzfristigen Liquiditätsbewegungen der CSL Behring-Gruppe werden in einer 3-Monats-
Liquiditätsvorschau etfasst. Langfristige Liquiditätsströme der CSL Behring-Gruppe werden von der

globalen Treasury-Abteilung überwacht und gesteuert. Für das nächste Geschäftsjahr werden keine

wesendichen Liqurditätsrisiken gesehen.

Für mögliche Schadens- und Haftungsrisiken wurden Versicherungen abgeschlossen, um die möglichen
finanziellen Folgen von eintretenden fusiken zu begrenzen.

Die im April 2005 von der CSL Behring GmbH abgegebene Garantieerklärung (Deed of Guarantee)

gegenüber der Commonwealth of Australia/National Blood Authoriry, Australien, für die Verpflichtungen
der CSL Behring Gruppe zur Lieferung von Plasmaprodukten wurde im Juli 201 0 erneuert. Diese
Garantieerklärung dient damit primär der Absichetung der Liefervelpflichrungen der CSL Behring Gruppe,
beinhaltet aber auch die Verpflichtung, die Commonwealth of Australia/ Narional Blood Authority für
erwaige, durch Nichterfüllung der CSL Behring Gruppe obliegenden Verpflichtungen, entstandene

Schäden schadlos zu halten. Diese Garantieerklärung beinhaltet eine Haftungsbeschränkung, die der

I(apitalerhaltung der Geseilschaft dient.

Dementsprechend wurde bzw. wird das frei verfügbare Eigenkapital (mit Ausnahme des Stammkapitals)

für die vorgenannte Garantieetklärlrng verwendet. Mangels anderer Indikatoren wird das Risiko einer

Inanspruchnahme aus der Garantie als gering eingeschätzt.

Die Pensionsverpflichtungen gegenüber unseren Mitarbeitern werden von zwei rechtlich selbständigen

Pensionskassen verwaltet. Die Finanzierung der Pensionsverpflichtungen erfolgt durch Arbeitnehmer- und
Unternehmensbeiträge. Die Beiträge der CSL Behring GmbH an den Pensionsfonds für die beiden

Pensionspläne (Penka 1 und Penka 2) betragen 600 % (seit 1. Janwat 201.9) der Arbeitnehmerbeiträge für
Penka 1 und 100 %o der Arbeitnehmerbeiträge für Penka 2.

Um ein professionelles und rechtüch einwandfreies Verhalten unserer Mitarbeiter in ihrem Arbeitsumfeld
zu gewährleisten, haben wir neben entsprechenden Schulungen und Trainings weltweit Verhaltensregeln

aufgestellt, die im sogenannten "Code of Responsible Business Practice" (Code of Conduct)
zusammengefasst sind.
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Um in Not- und I(risensituationen besser reagieren zu können, wutde eine erweiterte Notfallorganisation
aufgebaut und ein l(onzept zur Sicherung der betrieblichen Abläufe enrwickelt. Das I(onzept ist mehrstufig
und bindet die bereits vorhandenen Notfalleinrichtungen sowie A,larmierungsketten am Standort ein.

Aus der aktuellen COVID-1g-Pandemie ergaben sich im abgelaufenen Geschäftsjahr keine wesentlichen

Risiken für die Geschäftsentwicklung des Unternehmens. Potenrielle Risiken aus dem Russland-Ukraine-

I(onflikt werden regelmäßig überprüft. Die potenziellen Äuswirkungen der Verfügbarkeit von
Gaslieferungen wurden bewertet und es wurden geeignete Abhilfemaßnahmen ermitteit, um kurzfrisrig
größere Störungen unseres Betriebs zu verhindern. Die voraussichtlichen Gaspreissteigefl.lngen sind bereits

in unseten Budgetplanungen für das Geschäftsjafu 2022/23 berücksichtigt. Um die l(ontinuität der

Energieversorgung zu gewährleisten, wurde ein Notfallplan aufgestellt, der auf der Umstellung von Gas auf
Öl basiert. Eine erste Bevorratung mit Öi wurde erfolgteich beendet. Darüber hinaus haben wir eine

Ärbeitsgtuppe eingerichtet, die Optionen für die Reduzierung der Primärenergie ermitteln soll.

Zur Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Erstellung des Jahresabschlusses gibt es eine Vielzahl von
internen I(ontrollen. Alle buchhalterischen Angaben werden während des Erstellungsprozesses auf den
jeweils beteiligten Ebenen besprochen. Monatliche systemgestützte und manuelle I(ontrollmechanismen
sollen ebenso zur Ordnungsmäßigkeit des Abschlusses beitragen vrie Arbeitsanweisungen, Freigabe-

vorschriften und Standards zur Dokumentation von Geschäftsvorfällen. Bei wichtigen Geschäftsvorfällen
gilt zudem das Vier-Augen-Prinzip. Soll-Ist-Vergleiche und die Analyse der Veränderungen der Bilanz- und
GuV-Positionen sind weitere I(ontrollen im Rahmen des Monatsabschlusses.

Insgesamt ist die CSL Behring GmbH keinen bestandsgefihrdenden fusiken ausgesetzt und sieht die

wirtschaftliche Stabilität des Unternehmens durch die identifizierten Risiken als nicht gefährdet an.

Chancenbericht

Die Beobachtung der Beschaffungs- und Absatzmärkte soil es ermöglichen, neue Potenziaie frihzeitig zw

erkennen. Das Unternehmen bewertet die idenrifizierten Chancen und entscheidet auf Basis der Ergebnisse

über mögliche Investitionen. Die Äusweitung der Anwendungsgebiete bestehender Produkte auf
zusätzltche Indikationen und die Zulassung von Produkten in neuen Märkten könnten weitere

Umsatzpotenziale erschließen. Hochwertige Produkte bieten die Chance, neue I(unden zu gewinnen und
damit dem Preisdruck der I(onkurrenz aktiv entgegenzuwirken. Basierend auf dem Investitionsprogramm
am Standort Marburg sollen die Produktions-, AbfüIl- und Verpackungsprozesse weiter optimiert und
ausgebaut werden. Der Bau der neuen Basisfraktionierungsanlage kann dant einen wesendichen Beitrag

leisten.

Den Herausforderungen dutch I(ostendruck und behördliche Überwachung versuchen wir mit der

Optimierung der \ü/ertschöpfung in der Produktion, mit den Qualitäts- und Sicherheitsstandards unserer

Anlagen, mit Aus- und \ü/eiterbildungsmaßnahmen für unsere Mitarbeiter sowie mit der Effizienz und

Stabilität unserer Produktionsprozesse zu begegnen. Innovation und Patientenorientierung gehören zu

unseren Unternehmenswerten. Diese Eigenschaften sollen auch in Zukunft eine Grundlage für die
\üTettbewerbsfihigkeit unseres Unternehmens bilden und dienen dazu, rechtzeitig auf Marktveränderungen
oder veränderte I(undenanforderungen zu reagieren.
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Prosnosebericht

Die CSL Behdng Gruppe ist ein wachsendes Unternehmen. Für die Zukunft erwarten wir, dass die

vergleichbare Nachfrage nach unseren Produkten anhalten wird.

Die CSL Behring GmbH sieht sich mit ihrem aktuellen Produkrportfolio auch im Geschäftsjahr 2022/23
gut aufgestellt. Aus heutiger Sicht wird sich die grundsätzliche Äusrichtung des Unternehmens im
Geschäftsjahr 2022/23 nicht ändern. Das Hauptaugenmerk des Unternehmens wird auf der Opdmierung
und Erweiterung der Produktionsk apazitäten liegen.

Die im Lagebericht 2020/21 abgegebene Prognose für das Geschäftsjahr 2021 /22 hinsichdich der

Umsatzenrwicklung wurde vor allem aufgrund von Umsatzrückgängen bei den Produkten Beriplex@ und
Haegarda@ nicht erteicht. Auch das prognostizierte Ergebnis nach Steuern und der geplante Cashflow
fielen geringer aus als erwartet. Die wesentlichen Einflussfaktoren für den Ergebnisrückgang waren der
Anstieg des Materialaufwands. Der Hauptgrund für die negative Entwicklung des operativen Cashflows

waren der gesunkene Gewinn.

Für das Geschäftsjahr 2022/23 geht das Unternehmen davon aus, dass die Nachfrage nach

plasmatherapeutischen Produkten in einem wettbewerbsintensiven globalen Markt weltweit stabil bleiben

wird. In den Regionen Notdamerika und Äsien wird mit einem moderatenUmsatzanstieg gerechnet, der

insbesondere auf dem erwarteten Anstieg der Mengenn achftage und auf Schwankungen des l7echselkurses
EURO zum US-Dollar beruht. In Europa wird ein leichter Umsatzrückgang erwartet, der durch einen

Änstieg in Nordamerika aufgefangen vrird. Für die übrigen Märkte erwarten wir eine Enrwicklung auf dem

Niveau des vergangenen Geschäftsjahres.

Für das Geschäftsjahr 2022/23 geht das Management von einer I(onsolidierung der operativen Ergebnisse

und des operativen Cashflows auf einem statk erhöhten Niveau des Geschäftsjahres 2021 /22 aus.

Der Anstieg det Betriebskosten, der u.a. durch die Erhöhung der Personalkosten aus der Tariferhöhung
geprägt ist, wird durch Produktivitätssteigerungen kompensiert werden. Der Anstieg bei den Änlagen und
der Infrastruktur ist auf den Anstieg der weltweiten Gaslieferungen zurückzuführen. Die gestiegenen

I(osten werden im Rahmen des Budgets aufgefangen und sollen gleichmäßig über das Jahr veteilt werden,

um einen Nettogewinn zv erzielen.

Für das Jafu 2022/23 ist die Inbetriebnahme der Basisfraktionsanlage mit ca. 400 Mio. EUR vorgesehen.

Das Unternehmen verfügt über ausreichende finanzielle Mittel und lfteditlinien, um zukünftige
Investitionen und Zahlungsveqpflichtungen zu erfüllen. Das aktuelle umfangreiche Investitionsprogramm
der CSL Behring GmbH soll zur nachhaltigen Sicherung des Pharmastandortes Marburg und zur Sicherung

von Ärbeitsplätzenbeitragen. Die geplanten Investitionen für das nächste Geschäftsjahr belaufen sich auf
137,3 Mio. EUR.
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Nachtrassbericht

Für Ereignisse nach dem Bilanzstichtag verweisen wir auf die Angaben im Anhang.

Matburg, 29.1,1,.2022

Die Geschäftsführer

Schröder Lutz

* Die mit x gekennzeichneten Paragraphen wurden von EY nicht geprüft.
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EY

Auftragsbedingungen, Haftung und Verwendungsvorbehalt

Wir, die Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, haben unsere Prüfung
der vorliegenden Rechnungslegung im Auftrag der Gesellschaft vorgenommen.
Neben der gesetzlichen Funktion der Offenlegung (9 325 HGB) in den Fällen gesetz-

licher Abschlussprüfungen richtet sich der Bestätigungsvermerk ausschlieBlich an die

Gesellschaft und wurde zu deren interner Verwendung erteilt, ohne dass er weiteren
Zwecken Dritter oder diesen als Entscheidungsgrundlage dienen soll. Das in dem

Bestätigungsvermerk zusammengefasste Ergebnis von freiwilligen Abschlussprüfun-
gen ist somit nicht dazu bestimmt, Grundlage von Entscheidungen Dritter zu sein,

und nicht für andere als bestimmungsgemäBe Zwecke zu verwenden.

Unserer Tätigkeit liegt unser Auftragsbestätigungsschreiben zur Prüfung der vor-
liegenden Rechnungslegung einschlieBlich der ,,Allgemeinen Auftragsbedingungen
für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften" in der vom lnstitut der
Wirtschaftsprüfer herausgegebenen Fassung vom 1. Januar 2017 zugrunde.

Klarstellend weisen wir darauf hin, dass wir Dritten gegenüber keine Verantwortung,
Haftung oder anderweitige Pflichten übernehmen, es sei denn, dass wir mit dem

Dritten eine anders lautende schriftliche Vereinbarung geschlossen hätten oder ein

solcher Haftungsausschluss unwirksam wäre.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine Aktualisierung des Bestätigungs-
vermerks hinsichtlich nach seiner Erteilung eintretender Ereignisse oder Umstände
vornehmen, sofern hierzu keine rechtliche Verpf lichtung besteht.

Wer auch immer das in vorstehendem Bestätigungsvermerk zusammengefasste
Ergebnis unserer Tätigkeit zur Kenntnis nimmt, hat eigenverantwortlich zu ent-
scheiden, ob und in welcher Form er dieses Ergebnis für seine Zwecke nützlich und

tauglich erachtet und durch eigene Untersuchungshandlungen erweitert, verifiziert
oder aktualisiert.
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1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschaftsprufern
oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send,,Wirtschaftsprüfe/' genannt) und ihren Auftraggebern über Prüfungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auffräge, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdrücklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. lm Hinblick auf
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenüber.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags

(1)Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Berufsausübung ausgeführt- Der Wirtschaftsprüfer übernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschäftsfüh-
rung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt,
sich zur Durchführung des Auftrags sachverständiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf- außer bei betriebs-
wirtschaftlichen Prüfungen - der ausdrücklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschließenden
beruflichen Außerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber aufAnderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer alle für
die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren lnforma-
tionen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vorgängen und
Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des Auftrags von
Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterlagen und weiteren
lnformationen, Vorgänge und Umstände, die erst während der Tätigkeit des
Wirtschaftsprufers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Vollstän-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirtschaftsprüfer formu-
lierten schriftlichen Erklärung zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit

(1 ) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer des
Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder Über-
nahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene Rech-
nung zu r.ibernehmen.

(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirtschafts-
prüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beeinträchtigen, ist der
Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des Auftrags berechtigt.

6. Weitergabe einer beruflichen Außerung des Wirtschaflsprüfers

(1) Die Weitergabe berufl icherAußerungen des WirtschaftspriJfers (Arbeits-
ergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen - sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die lnformation über das Tätigwerden des Wirtschafts-
prüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder lnformation aufgrund eines Gesetzes oder einer behördlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher Außerungen des Wirtschaftsprüfers und die
lnformation über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

7. Mängelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfüllung
durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfül-
lung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurücktreteni ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne lnteresse ist. Soweit darüber
hinaus SchadensersaEansprüche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mängeln muss vom Auftraggeber
unverzüglich in Textform geltend gemacht werden. Ansprüche nach Abs. 1,

die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, verjähren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mängel, die in einer beruflichen Außerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jedezeit vom Wirt-
schaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen Außerung des Wirtschaftsprüfers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Außerung auch Dritten
gegenüber zurückzunehmen. ln den vorgenannten Fällen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.

8. Schweigepflicht gegenüber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze ($ 323 Abs. 1 HGB,
S 43 WPO, S 203 SIGB) verpflichtet, über Tatsachen und Umstände, die ihm
bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum DatenschuE
beachten.

9. Haftung

(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, insbe-
sondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des S 323
Abs.2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprüfers für Schadensersatzansprüche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit,
sowie von Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach $ 1

ProdHaftG begründen, bei einem fahrlässig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemäß $ 54a Abs. '1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer
bestehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag
für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt.

50261

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte

Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriltlich dazustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
maßgebend. Entwürfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht andeß vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Ausktinfte des
Wirtschaftsprüfers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden.
Erklärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezüglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Dereinzelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rticksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. ln
diesem Fall kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in

Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Fünffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pfl icht-
prüfungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zurückzufüh-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder
Gesundheit sowie bei Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach $
1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede derVerjährung geltend zu
machen, bleibt unberührt.

10. Ergänzende Bestimmungen für Prüfungsaufträge

(1) Andert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weitervenarenden.

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im Lage-
bericht oder an anderer für die Öffentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaltsprüfers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zulässig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergänzende Bestimmungen für Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstän-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestelite Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. ln diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vozulegen, dass
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung
steht.

{3) Mangels einer andenareitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklärungen für die Einkommensteuer,
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermögensteuererklä-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vozulegenden Jahres-
abschlüsse und sonstiger für die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprüfer berircksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwenden ist,

kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in Textform
vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermögensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsieuerjahreserklärung als
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung
etwaiger besonderer buchmäßigerVoraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht übernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schafi sprüfer entsprechend in Textform informieren.

1 3. Vergütung

(1 ) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusätzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) lst der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und AuslagenersaE nur
mit unbestrittenen oder rechtskräft ig festgestellten Forderungen zulässig.

14, Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des $ 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

1 5. Anzuwendendes Recht

Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden An-
sprüche gilt nur deutsches Recht.
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